
Wasbüttel: So geht Umweltschutz im Kleinen
Umweltgruppe: Auch eine Kleidertauschbörse gibt es

Wasbüttel. Ein bisschen ungläu-
big ist Ines Buchholz immer
noch, wenn sie in den eigenen
Garten blickt.Da sprießenWilde
Möhre undCo. „Wer hat uns frü-
her eigentlich mal eingeredet,
dass ein Rasen immer gemäht
und einfach grün sein muss?“ Ja,
auch sie habe zu der Fraktion ge-
hört, die mit viel Aufwand und
auchWassersprengen den Rasen
fast schon in einmakelloses Vor-
zeige Golf-Grün verwandelt hat.
Heute schüttelt sie energisch den
Kopf. „Gucken Sie mal, diese
Vielfalt. Und wie viele Insekten
es gibt.“
Neben ihr sitzt Margit Till. Sie

war dieWegbegleiterin undMit-
initiatorin der Umweltgruppe
Wasbüttel. Auch sie hat den
Wandel des Buchholzschen Gar-
tens verfolgt undnickt zufrieden.
Ja, dieser Wandel ist ganz nach
dem Geschmack der beiden.
Hätten sie im Herbst 2022 ge-
ahnt, dass sie noch viel mehr als
ihre eigenen Gärten in blühende
Paradiese verwandeln? „Nein“,
sagen sie fast zeitgleich. Als die
Einschränkungen nach Corona

wegfielen, da saßen sie zusam-
men. Aufgefallen sei ihnen, wie
träge sich auch in ihrem Ort ge-
sellschaftliche Aktivitäten wie-
der entwickelten. Das aber nur
im stillen Eckchen zu bejam-
mern ist nicht ihre Sache. Für
Ines Buchholz stand fest, dass sie
neben ihrem Engagement für
denVerein „Gemeinsam fürKin-
der dieserWelt“ gar nicht so weit
schweifen muss. „Ich wollte et-
was in der Heimat machen.“ Bei
ihren Auslandseinsätzen spiele
immer wieder auch die Entwick-
lungder klimatischenBedingun-
gen eine Rolle. Ein Thema, das
auch im kleinenWasbüttel ange-
kommen sei.
Mit Margit Till fand sie eine,

die auch dafür brannte, sich im
Ort zu engagieren. Ideenwurden
gesammelt. Und dabei blieb es
nicht. Eine Umweltgruppe sollte
es sein. „In kleinen Schritten be-
wegen wir was“, ist ihr Credo.
Dann wurde es ernst. Sie luden
zu einem Infoabend in die Alte
Schule. Nichtsahnend, ob und
wie viele ihrer Einladung folgen.

Jeder kann sich an der Aktion
beteiligen

Nein, sie möchten niemanden
missionieren oder gar anpran-
gern, wenn jemand nicht einen
frei wachsenden Garten haben
möchte. „Aber wir haben schon
kleineKreisegezogen“, sagenbei-
de lachend.

„Sind ja selbst keine
Umweltprofis“
Das tun sie auch, indem sie Ex-
perten einladen zu Vorträgen.
„Wir selbst sind ja keineUmwelt-
profis“, sagt Ines Buchholz. „Wil-
de Möhre“ und andere Pflanzen
kenne sie selbst erst seit Kurzem.
Aber den Nutzen merke sie
schon jetzt. Wasser sprengen auf
kurzgeschnittenem Rasen sei in
ihrem Gartenparadies nicht
mehr nötig. „Und Wasser ist so
eine wichtige Ressource.“
Margit Till steht für ein weite-

res Projekt der Umweltgruppe.
Sie hatte die Idee einer Kleider-
tauschbörse.Wegvonder achtlo-
senAltkleiderentsorgunghinzur
sinnvollen Weiterverwertung.
„Hin und wieder“-Markt hat sie
es bewusst zweideutig benannt.
Bis zu zehn aussortierte, aber gut
erhaltene Kleidungsstücke dür-
fen Personen bei der Veranstal-

tung abgeben, bis zu zehn dürfen
sie sich dort im Fundus aussu-
chen und wieder mitnehmen.
Parallel dazu findet während

der Kleidertauschbörse draußen
eine Pflanzen- und Erntetausch-
börse statt. Das Prinzip könnte
einfacher nicht sein. Wer etwas
abzugeben hat, legt es auf einen
Tisch. Ist dort eine Pflanze, Obst
oder Gemüse, dasman brauchen
kann, nimmt man es im Gegen-
zug mit.
Im Ort gebe es auch die Grup-

pe „Alte Dinge“. Die wiederum
hat sich denTausch vonGeschirr
und Möbelstücken spezialisiert.

Die nächsten Aktionen
Einmal monatlich trifft sich die
Umweltgruppe. Diese Treffen
sich für alle Wasbüttler offen.
Nächster Termin ist am 14. Au-
gust um 20 Uhr in der Alten
Schule.
Zur Besichtigung ihres Gar-

tens lädt Ines Buchholz am 17.
August, 15 bis 17Uhr, in den Im-
menweg 6 ein.
Die nächsteKleidertauschbör-

se - „hin und wieder“-Markt ge-
nannt - findet am 20. September
inderZeit von15bis 17Uhr statt.

Heute sind schon imhartenKern
zehn bis 20 Dorfbewohner, die
der Gruppe verbunden sind. Per
WhatsApp und ihrem Insta-
gramkanal informiert die Um-
weltgruppe über Aktionen und
Treffen. „Dann kann kommen,
wer möchte.“ Die Bauminseln in
Wasbüttel mit insektenfreundli-
chen Pflanzen verschönern - das
war eines der ersten konkreten
Projekte. „Das machen wir na-
türlich nur in Absprache mit der
Gemeinde.“

In kleinen Schritten etwas bewe-
gen für Wasbüttel: Ines Buch-
holz (l.) undMargit Till riefen
nach Corona die Umweltgruppe
ins Leben. FOTO: ANDREA POSSELT
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75 TAGE KOSTENLOS LESEN
+ 100 EURO PRÄMIE SICHERN

= 175 JAHRE ALLER-ZEITUNG

Die Aller-Zeitung feiert 175-jähriges Jubiläum – und
steht damit für mehr als eineinhalb Jahrhunderte
zuverlässige Berichterstattung aus Gifhorn. Seit
175 Jahren sind wir für Sie vor Ort, hören zu, schauen
hin und berichten über alles, was unsere Region,
Deutschland und die Welt bewegt.

Feiern Sie mit uns – mit dem
exklusiven Jubiläumsangebot:

✔✔ 75 Tage kostenlos lesen – mehr als
12 Wochen kostenlos täglich bestens informiert.

✔✔ 100 € Jubiläumsprämie als Dankeschön –
im Anschluss an die 75 Tage für 12 Monate
weiterhin informiert in den Tag starten und
exklusiven Bonus sichern!

Die Aller-Zeitung feiert 175-jähriges Jubiläum – und 
steht damit für mehr als eineinhalb Jahrhunderte 

Feiern Sie mit uns – mit dem 
exklusiven Jubiläumsangebot:

FEIERN SIE MIT UNS – 75 TAGE KOSTENLOS
LESEN + 100 EURO JUBILÄUMSPRÄMIE!

BESTELLEN SIE JETZT:

abo.waz-online.de/175jahre
telefonisch unter
0800 1234 902

oder Coupon einsenden an
Aller-Zeitung
Steinweg 73
38518 Gifhorn

$$ Ja, ich bestelle das Geburtstagsangebot der AZ mit 75 Tagen kostenlos und 100 € geschenkt!
$$ AZ/WAZ Digital (E-Paper inkl. AZ/WAZ+) ab dem 76. Tag für zZt. 43,90 € mtl.

$$ Gedruckte Ausgabe inkl. E-Paper ab dem 76. Tag für zZt. 61,90 € mtl.

Die Lieferung der $$ AZ $$ WAZ soll beginnen am

(spätestens am 31.08.2025) 2 0 2 5

Ich lese die ersten 75 Tage kostenlos und im Anschluss mindestens 12 Monate weiter, bis Sie etwas ande-
res von mir hören. Ich zahle ab dem 76. Tag den monatlichen Bezugspreis von 43,90 € für AZ/WAZ Digital
bzw. 61,90 € für die gedruckte Ausgabe inkl. E-Paper und erhalte zusätzlich eine Geldprämie in Höhe von
100 € auf mein Konto.

Widerrufsbelehrung: Diese Bestellung kann innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe von Gründen in
Textform (Brief, Fax, E-Mail) widerrufen werden.

Machen Sie es sich einfach: Zahlen per Bankeinzug
Ich zahle bequem per SEPA-Lastschriftmandat. Dazu ermächtige ich die Madsack Medien Ostniedersachsen GmbH & Co.
KG, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Andernfalls erhalte ich eine Rechnung.

Datum Unterschrift

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Geburtsdatum Telefon

E-Mail-Adresse (wichtig für die Bestellbestätigung, den E-Paper-Zugang etc.)
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Kundeninformation
$$ Ja, ich möchte (jederzeit widerruflich) unverbindlich Informationen zu Angeboten der AZ bzw. WAZ

per E-Mail und Telefon erhalten.
Ich bestätige, dass die Einwilligung freiwillig erfolgte. Der Nutzung meiner personenbezogenen
Daten durch die AZ bzw. WAZ kann ich jederzeit telefonisch (AZ: 0800 1234-902; WAZ: 0800 1234-905),
schriftlich (Madsack Medien Ostniedersachsen GmbH & Co. KG, AZ/WAZ, Leserservice, Steinweg 73,
38518 Gifhorn oder per E-Mail (AZ: vertrieb@aller-zeitung.de; WAZ: vertrieb@waz-online.de) wider-
sprechen.
Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten: www.madsack.de/dsgvo-info

IBAN

Bankinstitut

$$ Bankverbindung gilt nur für Überweisung der Prämie
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